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Wohlfühlen im Alter, das heißt für die meisten: 
im Umfeld von Familie, Freunden und Nachbarn 
bleiben; durch altersgerechte Gestaltung von 
Wohnung und Umfeld selbstständig leben; viel-
fältige Möglichkeiten für soziale Kontakte haben 
sowie bei Bedarf gut betreut und versorgt werden. 
Vor allem muss es bezahlbar sein!

Der Anspruch ist klar, ist er in den Städten und Dör-
fern Brandenburgs auch schon Wirklichkeit? Bei 
den vielfältigen Veranstaltungen, die die Akademie 
2. Lebenshälfte dazu in den letzten Jahren durchge-
führt hat, wurde deutlich – es gibt viele tolle Beispie-
le im Land, meist mit  langen Wartelisten. Insgesamt 
ist der Anteil altersgerechter Wohnungen jedoch 
noch lange nicht ausreichend. Die Forderungen der 
Teilnehmer waren eindeutig – langfristige Strategien 
in den Kommunen, mehr Möglichkeiten der Finan-
zierung unterschiedlicher Wohnformen und mehr 
Kümmerer sind gefragt! 

Deshalb haben wir in diesem Jahr als Schwerpunkt 
des 3. Aktionstages zum Wohnen im Alter das The-
ma „Finanzen und Netzwerke“ gewählt. Wichtige 
Partner wie die Landesinvestitionsbank, die BBU 
als Verband der Wohnungswirtschaft und auch die 
Stiftung Trias haben ihr Kommen zugesagt und 
sorgen für aktuelle Informationen. Der Dialog über 
gelungene Beispiele und notwendige Schritte soll 
auch diesmal unseren Aktionstag prägen. Deshalb 
hoffen wir wieder auf eine gute Mischung von Ver-
tretern der Senioren, der Kommunen, der Wirtschaft 
und Sozialverbände. 

Wir freuen uns, wenn auch Sie am 10.09.2015
im Bürgerhaus am Schlaatz dabei sind!

Veranstaltungsort

Der 3. Brandenburger Aktionstag 
›Wohnen im Alter‹ fi ndet statt im:

Bürgerhaus am Schlaatz 
Schilfhof 28, 14478 Potsdam
Tel.: 0331 81719-0, www.buergerhaus-schlaatz.de

Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:

TRAM 92/96 Haltestelle „Magnus-Zeller-Platz“
BUS 693 Haltestelle „Schilfhof“, von dort jeweils 
ca. 500m zu Fuß ins Wohngebiets-Zentrum.

Das Bürgerhaus am Schlaatz liegt im Wohngebiet 
am Schlaatz in Potsdam und ist mit Bus und Straßen-
bahn gut zu erreichen. Direkt vor dem Haus befi ndet 
sich ein großer öffentlicher Parkplatz. 

Anmeldung

Bitte melden Sie sich bis zum 4. September 2015 

mit dem anhängenden Formular oder per E-Mail 
verbindlich an. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Ein Projekt des Fördervereins Akademie 
2. Lebenshälfte im Land Brandenburg 
e.V., gefördert durch das Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie des Landes Brandenburg.

Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte
im Land Brandenburg e.V.
Schwarzer Weg 3
14532 Kleinmachnow

Ansprechpartner: Dr. Ingrid Witzsche
Telefon: 03328 / 473134
Fax: 03328 / 304516
E-Mail: forum@lebenshaelfte.de
Internet: www.akademie2.lebenshaelfte.de
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10.30 Uhr  Begrüßung/ Einführung

 Almuth Hartwig-Tiedt, Staats-
sekretärin im Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie des Landes Brandenburg 
Dr. Ingrid Witzsche, Förderverein 
Akademie 2. Lebenshälfte im 
Land Brandenburg e.V.

10.50 Uhr Rahmenbedingungen für 

altersgerechtes bezahlbares 

Wohnen in Brandenburg

 Dr. Jörg Lippert, BBU Verband 
Berlin-Brandenburgischer 
Wohnungsunternehmen e.V.

11.15 Uhr Finanzierungsmöglichkeiten für 

altersgerechtes Bauen und Wohn-

raumanpassung in Brandenburg 

 Kristof Illner, Referent Wohnungsbau 
Investitionsbank des 
Landes Brandenburg 

11.45 Uhr  Wohnen im Alter in Stadt und 

Land - Wünsche und Lösungen

 Eckhard Feddersen, Architekt 

12.15 Uhr  Eine Stadt hat sich 

auf den Weg gemacht

 Erfahrungen aus der Praxis

13.00 Uhr Mittagspause 

 VORMITTAG

13.45 Uhr Moderierter Austausch 

in Foren (zur Auswahl)

 Forum 1
Was kann ich tun, um meine (Miet-) 

Wohnung/ mein Haus altersgerecht 

umzubauen/ anzupassen? Was muss 

ich bei Wohn-und Pfl egeverträgen 

beachten? Wo bekomme ich Hilfe?

 Vorstellung von Beratungsangeboten 
und konkreten Finanzierungsbeispielen, 
Informationen aus der Sicht des 
Verbraucherschutzes 

 Forum 2
Gut alt werden auf dem Lande – 

wie kann das gelingen?

 Entwicklungsstrategie der 
Energieregion im Lausitzer Seenland, 
Michael Franke, Regionalmanager;

 Beispiel Alte Försterei Kolpin, 
Benno Stephan, Geschäftsführer 
BST Immobilien UG

 Forum 3
Gemeinschaftliche Wohnprojekte – 

nur etwas für Reiche? 

 Bundesweite Erfahrungen zu 
Finanzierungsmöglichkeiten des 
gemeinschaftlichen Wohnens
Rolf Novy-Huy, Geschäftsführer
Stiftung trias

15.15 Uhr Eindrücke aus den Foren 

15.45 Uhr Schlusswort

ca. 16 Uhr  Ende der Veranstaltung

 NACHMITTAG
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Änderungen vorbehalten.

Ich melde mich hiermit verbindlich  
für die Veranstaltung am Donnerstag, 
dem 10.09.2015, an und möchte an 
folgendem Forum teilnehmen:

       Forum 1          Forum 2          Forum 3

Ich kann leider nicht teilnehmen, habe 
aber Interesse an weiteren Informationen.

Ich möchte zur Mittagspause ein Essen zum 
Selbstkostenpreis bestellen (Kosten ca. 6 €).

Unterschrift

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

PLZ, Ort

Straße, Hausnummer

Vorname / Name / Einrichtung

www.wohnen-im-alter-in-brandenburg.de/blog

Aktuelles,
Veranstaltungen 
und Praxisbeispiele


